
6tabtermeiterung, 6anierung unb 6traßenburchbrüche. 205

 

7. (Es iit notroenbig, an ©telle ber abgebrochenen %ohnungen an berielben Cötelle ober in

ber 9Iähe für möglichit ebenio viele 9)?enidnn berielben Q3eoölkerungslzlaiie, Die früher

Dort gewohnt hat, neue an ichafien. ‘

8. Sie geiunbheitliche %erbefierung gan3er Q3iertel iit nur unter gelblicher ‘Beihilfe bes ©taate5

ober ber ®emeinbe oor5unehmen.

9. G5 iit Q30riorge 5u treffen, hai; ber 913ieberauibau nicht an ®pekulation55toecleen erfolgt.

10. 635 empfiehlt {ich, Die (Erneuerung möglichit langiam oor5unehmen, um Die geiammelten

@rfahrungen anmenben 3u können.

 

    
 

‘Ilbb. 357. ‘}3lan ber Drei %e5irlze mit ungeiunben $Bohnungen.

ll. $iir Die Qßieberbebauung gefunbheitlich 511 oerbeiiernber (Bebiete Dürfen nur baupoli5eiliche

9)iinbeitiorberungen angemenbet werben, um nicht 511 unerichminglichen Roiten 511 kommen.

12. 635 iit anauitreben, Durch (Errichtung non 9)tuiterlrleinroohnungen ber ‘]3rioatbebauung

anregung 3ur 91achahmung 511 geben.

©ieie 6ä3e haben in mancher Q3e3iehung hie ®runblage für Das %ohnungspflegegeieß ab=

gegeben unb haben bei bein ®anierungsroerlre ebenfalls gute ®ienite getan.

®ie weiteren fi3orarbeiten ber Rommifiion beitanben in einer mit Sjilie ber 9)tebiginalbehörbe

unb Der EBaupoligei unb unter 932itroirleung be5 6tatiitifchen Q3ureaus oorgenommenen {ehr

lüfgiültigen (Erhebung über Das %orhanbeniein uni) ben llmiang ber ungeiunben QBohnungen.

®ieie @rhebungen ergaben, bai3 beionbers Drei räumlich ooneinanber getrennte (Söebiete ein

i°_1d)es übermaia von völlig unbrauchbaren Q8ohnungen enthielten, hai; hier an eriter C5telle

% %erbefierung gan5er QBohnbez‚irke einie5en mußte, um 5)umburg in geiunbheitlicher Q3e3iehung

et““"mbfltei au geitalten.


